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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Bioabfalltonne: Dienstag, 12.12. 
Gelber Sack:  Donnerstag, 14.12. 
 

Nächste Altkleider/Schuhsammlung 
Freitag 08.12.23 ab 9.00 Uhr 
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Immer aktuelle Notdienste der Apotheken in  
Baden-Württemberg:  
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Notdienstkreis 134 Ehingen-Laupheim 
 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 

 
Freitag, 08.12.23  
Rats-Apotheke, Ehingen  
Samstag, 09.12.23 
Linden-Apotheke, Sternplatz, Ehingen 
Sonntag, 10.12.23 
Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
Montag, 11.12.23 
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, Laupheim 
Dienstag, 12.12.23 
Marien-Apotheke, Ehingen 
Mittwoch, 13.12.23 
St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
Donnerstag, 14.12.23 
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstr. 16, Laupheim 
Freitag, 15.12.23 
Alpha-Apotheke, Spitalstraße, Ehingen 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 
 

 

Zum Nachdenken  
  Hoffnung bedeutet, überzeugt zu sein, dass es niemals zu spät ist.   
         Ludek Pachmann 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 
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Elfriede Buck feierte Ihren 90. Geburtstag 
 
Am vergangenen Sonntag feierte Elfriede Buck geb. Baur im Kreise ihrer Familienangehörigen ihren 90. Ge-
burtstag.  
Die Jubilarin wurde 1933 in Dietershausen, Landkreis Biberach, geboren und ist mit 3 weiteren Geschwistern 
auf dem elterlichen Hof in Dietershausen aufgewachsen.  
Am 17. November 1956 hatte die Jubilarin Josef Buck in Grundsheim geheiratet. Ihr Ehemann ist bereits im 
Jahr 1980 verstorben. Aus dieser gemeinsamen Ehe sind 4 Kinder hervorgegangen. Die Jubilarin freut sich 
zwischenzeitlich auch über 9 Enkelkinder und 7 Urenkel.  
 
 
 

Bürgermeister Uwe Handgrätinger überbrachte die 
besten Glückwünsche der Gemeinde und über-
reichte der Jubilarin einen Geschenkkorb sowie die 
Urkunde des Ministerpräsidenten des Landes Ba-
den-Württemberg Winfried Kretschmann.  
 
Der Gemeinderat, die ganze Gemeindebevölkerung 
und Bürgermeister Uwe Handgrätinger wünschen der 
Jubilarin weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen. 
 
gez. Uwe Handgrätinger, Bürgermeister 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Jubilarin Elfriede Buck und Bürgermeister Uwe Handgrätinger 
 
 

Sprechstunden und Mitteilungsblatt im Dezember und über den Jahreswechsel 
 

Das letzte Amtsblatt des Jahres 2023 wird am 21.12.2023 erstellt (Woche 51).  
Der Anzeigenschluss ist Donnerstag 21. Dezember, um 09.00 Uhr. 
Denken Sie an Ihre Weihnachtswerbung. 
 

Die letzte Sprechstunde im alten Jahr wird ebenfalls am Donnerstag, 21. Dezember abgehalten. 
In der Woche 52 und 01 bleibt das Rathaus für den Publikumsverkehr geschlossen.  
 
Die erste Sprechstunde im neuen Jahr findet am Dienstag, 09. Januar 2024 statt. 
Das erste Mitteilungsblatt wird am Donnerstag 11.01.2024 erstellt, Anzeigenschluss 09.00 Uhr. 
In ganz dringenden Angelegenheiten kann der Bürgermeister auch privat unter der Tel. 07357/ 2672 erreicht 
werden. Wir bitten um Beachtung! 
gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 
 

Anzeigepflicht bei Änderungen der versiegelten Flächen  
hinsichtlich der Niederschlagswassergebühr 

 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der Größe oder des Versiegelungsgrades des Grundstückes 
(z. B. durch Um- und Anbau, Anlegen der Außenanlagen etc.) um mehr als 10 m² laut Abwassersatzung anzuzei-
gen sind. Ein Verstoß gegen § 49 der Abwassersatzung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.  
Änderungen melden Sie bitte bei Frau Ullmann, Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Tel. 07393/598-211 
oder ullmann@munderkingen.de. 
Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen wird zukünftig stichprobenartige Überprüfungen anstellen, um die 
versiegelten Flächen korrekt veranlagen zu können. 
Für Fragen bezüglich der Niederschlagswassergebühr bzw. der versiegelten Flächen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen - Steueramt 
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2024 ist der 01.01.2024. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur 
Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung 
mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2024 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 

Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informations-
system für Tiere) herangezogen. 

 
Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere  
  (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere 
(s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung 
stehen – für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, bis 15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage 
zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse 
BW sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 
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Liebe Eltern! 
Wir laden Sie herzlich zu unserer Adventsfeier am Donnerstag, den 14.12.2023 um 17.00 Uhr ein. Nach 
weihnachtlichen Aufführungen der Theater-AG, des Schulchors und einzelner Klassen und Gruppen, verwöhnt 
uns anschließend der Elternbeirat mit Köstlichkeiten auf dem Schulhof. Neben Punsch, Glühwein und Kaltge-
tränken gibt es auch warmen Leberkäse, sowie süßes und herzhaftes Fingerfood. 
Wichtig: Bitte bringen Sie für Punsch oder Glühwein eine Tasse von zuhause mit. Vielen Dank! 
An diesem Donnerstag entfällt das "Mittagsband", d.h. Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, Nachmittags-
unterricht der Klasse 4, die Turn-AG und die Lego-AG finden NICHT statt. Nur für den größten Notfall können 
wir eine Notbetreuung einrichten. 
Bei allen, die sich schon zum Mittagessen für Donnerstag, 14.12. angemeldet haben, wird das Essen auto-
matisch storniert. Wer Notbetreuung und auch ein Mittagessen für diesen Tag benötigt, muss sich telefonisch 
bei Frau Zaremba melden. 
 
Am Montag, den 11.12.2024 macht der Glasbläser Herr Sommer morgens um 10.00 Uhr in der Schulaula 
für alle Schüler:innen eine Aufführung. Nach dem Unterricht wird er über die Mittags- und Nachmittagszeit 
seinen Verkaufsstand auf dem Schulhof aufbauen, so dass interessierte Kinder und Erwachsene etwas bei 
ihm kaufen können. 
 
Am Freitag, den 15.12.2023 um 15.00 Uhr findet das zweite Kinderkino in Oberstadion auf der Bühne der 
Mehrzweckhalle statt. Das Kino können alle Kinder ab 6 Jahre kostenlos besuchen. Für jeweils 1 € können 
die Kinder Popcorn und/oder Getränke kaufen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Tobias Tress 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

 

Abfallkalender 2024  
 

► Versand zusammen mit Kundenzeitung Mitte Dezember 2023  
► Downloadmöglichkeit bereits jetzt im Bürgerportal 
► Wichtig: Abfuhrtage ändern sich teilweise in 2024, nutzen Sie die Abfall-App 
 
Mitte Dezember 2023 verschickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft den Abfallkalender 2024 an 85.000 Haus-
halte, Gewerbetriebe, Vereine und andere Institutionen im Alb-Donau-Kreis. Der Abfallkalender informiert 
individuell für die konkrete Adresse des Empfängers über folgende Termine: 

 Abfuhr Restmüll 
 Abfuhr Bioabfall 
 Abholung Gelber Sack 
 Straßensammlung Papier (Vereinssammlungen) 
 Straßensammlung Hecken- und Baumschnitt (ein Termin im Frühjahr, einer im Herbst) 
 Problemstoffannahme (1x im Quartal im Entsorgungszentrum, der Abfallkalender nennt die Termine 

des nächstgelegenen Entsorgungszentrums) 
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Jeder Haushalt erhält seinen individuellen, auf seine Adresse bezogenen Abfallkalender mit der Post und 
kann ihn zudem bereits jetzt auch online im Bürgerportal auf der Homepage der Abfallwirtschaft abrufen 
unter www.aw-adk.de (Kunden-Login). Hier lassen sich ohne Zugangsdaten die Abfuhrtermine für alle Ab-
fuhrbezirke im Landkreis aufrufen, es muss nur eine passende Adresse eingegeben werden. Die Abfallkalen-
der lassen sich auch ausdrucken bzw. in digitale Terminkalender exportieren.  
 
Mit den individuellen Zugangsdaten im Anschreiben zum Abfallkalender kann man im Bürgerportal direkt mit 
der Abfallwirtschaft in Kontakt treten und Dienstleistungen in Anspruch nehmen – etwa Gebührenbescheide 
abrufen oder die Sperrmüll-Abholung für verschiedene Fraktionen in Auftrag geben.  
 
Für Smartphones gibt es die Bürger-App, mit der man sich an seine Abfuhrtermine erinnern lassen kann. 
Sie ist für iPhones im App Store und für Android-Geräte im Google Play Store u.a. mit dem Suchbegriff „Bür-
ger-App Alb-Donau-Kreis“ zu finden.        
 
Wichtig: Aufgrund von Tourenoptimierungen kann es für 2024 Änderungen der Abfuhrtage für Restmüll, 
Bioabfall und den Gelben Sack in einzelnen Kommunen geben. Bitte informieren Sie sich in Ihrem Abfall-
kalender über die korrekten Abfuhrtage.  
 
Zusammen mit dem Abfallkalender wird die neue Ausgabe des Abfall Kompass verschickt. Die vierseitige 
Kundenbroschüre informiert in gedruckter Form kompakt und übersichtlich über wichtige Themen der Abfall-
wirtschaft. In der aktuellen Nr. 4 sind das u.a. die Entsorgung von Grüngut und Sperrmüll.   
 

Landkreis sucht weiterhin dringend Wohnraum für Flüchtlinge 
„Da wir weiterhin jeden Monat eine hohe Anzahl an Geflüchteten zugewiesen bekommen, werden die beste-
henden Gemeinschaftsunterkünfte des Alb-Donau-Kreises in Kürze voll belegt sein. Allein im November 
mussten wir über 130 Menschen neu unterbringen und die geplanten Zugangszahlen im Dezember liegen in 
vergleichbarer Höhe. Um mit den Zuweisungen Schritt halten zu können und um die Belegung von Turnhal-
len möglichst zu verhindern, suchen wir dringend Wohnraum oder Gebäude, die als Unterkünfte geeignet 
sind“, sagt Frau Dr. Michelle Flohr, Dezernentin für Jugend und Soziales im Landratsamt Alb-Donau-Kreis. 
 
Die Erstaufnahmestellen des Landes weisen den Stadt- und Landkreisen weiterhin regelmäßig eine sehr 
hohe Anzahl an Geflüchteten zu, auch wenn die Platzkapazitäten nahezu ausgeschöpft sind. „Die Lage ist 
weiterhin hoch dynamisch und angespannt. Seit September sind die Zahlen erneut stark angestiegen. Von 
dem berichteten Rückgang der Einreisen an den Grenzen merken wir auf unserer Ebene noch nichts“, so 
Dezernentin Dr. Flohr. „Die Zahl der ukrainischen Geflüchteten, die neu nach Deutschland kommen, ist zwar 
im Vergleich zum Vorjahr geringer. Jedoch kommen nun vermehrt Menschen aus Ländern wie der Türkei, 
aus Syrien und Afghanistan nach Deutschland und das hält die Zahlen auf einem hohen Niveau.“ 
Kapazitäten wurden bereits massiv ausgebaut 
Infolgedessen hat das Landratsamt Alb-Donau-Kreis die Anzahl an Plätzen in Gemeinschaftsunterkünften in 
den vergangenen eineinhalb Jahren im gesamten Landkreis deutlich erhöht: Von 447 Plätzen in sieben Un-
terkünften Ende 2021 auf aktuell rund 1.800 in 22 Unterkünften sowie einer Not- und Behelfsunterkunft in 
der Jahnhalle in Erbach. Von den 1.800 rechnerisch möglichen Plätzen können jedoch aufgrund von Famili-
enkonstellationen oder aus anderen organisatorischen Gründen nicht alle Plätze belegt werden. Derzeit sind 
rund 1.550 Personen in den Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises untergebracht. 
 
„Es ist davon auszugehen, dass wir auch über den Jahreswechsel und in den ersten Monaten 2024 viele 
Menschen aufnehmen müssen. Wir möchten es nach Möglichkeit unbedingt vermeiden, Turn- und Mehr-
zweckhallen mit Geflüchteten zu belegen. Daher appellieren wir erneut an Vermieterinnen und Vermieter, die 
Wohnraum zur Verfügung stellen können, sich bei uns zu melden“, sagt Dr. Flohr. Wer Wohnraum oder ge-
eignete Gebäude anbieten möchte, kann sich per E-Mail an wohnraum@alb-donau-kreis.de wenden 
 
 

Forstbehörde warnt vor Schneebruch im Wald 
Aufgrund der starken Schneefälle in der letzten Woche ist die Gefahr durch Schneebruch und umstürzende 
Bäume im und am Wald derzeit sehr groß. Die untere Forstbehörde des Alb-Donau-Kreises empfiehlt daher 
dringend, den Wald mindestens in dieser Woche (KW 49) zu meiden und auch keine Fahrzeuge an Waldrän-
dern abzustellen. Wege können auch noch längere Zeit nicht passierbar sein. Diese werden erst nach und 
nach wieder von querliegenden Bäumen befreit.  
 
Durch die Schneelast sind zahlreiche Bäume umgestürzt sowie Baumkronen und Äste abgebrochen. Viel-
fach hängen Bäume noch in Schräglage oder abgebrochene Äste in den Kronen. Auch wenn kein neuer 
Schneefall dazukommt, bestehen aktuell teilweise extreme Gefahren für Waldbesucherinnen und -besucher. 
Es kann jederzeit zu weiteren Baumstürzen und Astabbrüchen kommen. Tauwetter oder weitere Schneefälle 
können die Situation weiter verschärfen.   
Privatwaldbesitzende werden zudem dringend gebeten, Bäume derzeit nicht selbst zu fällen, sondern abzu-
warten bis die Schneelast abgefallen ist. Wenn Gefahr im Verzug ist, beispielsweise an öffentlichen Straßen, 
sollten aus Sicherheitsgründen Profis mit geeigneten Maschinen hinzugezogen werden. 
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Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Arbeitsverwaltungen schließen früher 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach und Ehingen, die Familienkasse in der 
Münchner Straße in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in Ulm und in Ehingen schlie-
ßen an den beiden Donnerstagen vor Weihnachten und Neujahr bereits um 16:00 Uhr.  
An diesen zwei Donnerstagen lauten die Öffnungszeiten dann wie folgt: 
21.12.2023:     08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
28.12.2023:     08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
 
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familienkasse bleiben wie gewohnt werktags von 8 bis 18 
Uhr unter den jeweils kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit) und 0800 4 5555 30 (Fami-
lienkasse) erreichbar, das Service-Center des Jobcenters Alb-Donau zu denselben Zeiten unter 0731 40018-
0, das Ulmer Jobcenter unter 0731 40986-0.  
 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
 

Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der Beschäftigungspflicht im Kalen-
derjahr 2023 müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2024 der Agentur 
für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden. Am schnellsten geht 
dies elektronisch. Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 
11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Ulm 
beantwortet. Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im laufenden Jahr von 
Kurzarbeit betroffen waren. 
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zah-
len. Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die 
Ausgleichsabgabe zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und 
Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter 
der Rubrik „Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf elektronischem Wege schnell und unbürokra-
tisch vorgenommen werden. Neben dem elektronischen Weg kann - sofern keine Downloadmöglichkeit be-
steht - unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM bestellt werden.  
Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-men-
schen zu finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Zur Information:  
 
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehinderten Menschen nicht 
nachkommen, müssen eine Ausgleichsabgabe zahlen. 
 
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt. 
 
Beschäftigungsquote     Höhe der Abgabe je  
für Arbeitgeber     Monat und unbesetztem  

Arbeitsplatz 
3 Prozent bis unter 5 Prozent  140,- Euro 
2 Prozent bis unter 3 Prozent  245,- Euro 
unter 2 Prozent    360,- Euro 

 
Regelungen für kleinere Betriebe  
 
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen schwerbehinderten 
Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz 
nicht besetzen. 
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurchschnitt müssen zwei 
Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, wenn sie weniger als diese beiden 
Pflichtplätze besetzen, und 245 Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist. 
 

Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilhabe von 
schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt etwa die Einrichtung eines 
Arbeitsplatzes oder die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss. 
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Veranstaltungshinweis 
 

Fit fürs Vorstellungsgespräch 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, den 19. Dezember ein On-
line-Seminar für Schülerinnen und Schüler oder auch für ganze Schulklassen an. Dann gibt es Hinweise und 
Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im Wunsch-
betrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck 
hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am einfachsten darauf vorbereitet. Die 
anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr. 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 
 

AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Long COVID: Von Erschöpfung bis Atemnot 
5.570 AOK-Versicherte in der Region betroffen 

Extreme Erschöpfung, Konzentrations- und Gedächtnisprobleme sowie anhaltende Atem- und Muskelbe-
schwerden: Long COVID hat viele Symptome. Momentan wird geschätzt, dass etwa sechs bis 15 Prozent 
der Bevölkerung von Long COVID betroffen sind. 
Seit dem ersten Auftreten von SARS-CoV-2-Infektionen 2020 bis zum Jahresende 2022 wurde bei 63.289 
AOK-Versicherten in Baden-Württemberg Long COVID diagnostiziert. Im Alb-Donau-Kreis waren es 4.030. 
Das entspricht 2,2 Prozent der Versicherten. Im Stadtkreis Ulm haben 1.540 Personen im Laufe der Pande-
mie bis einschließlich 2022 die Diagnose Long COVID erhalten. Damit waren 3,5 Prozent der Versicherten in 
Ulm schon einmal von der Diagnose betroffen. 
Laut AOK-Auswertung leiden Erwachsene, die wegen einer SARS-CoV-2-Infektion im Krankenhaus behan-
delt wurden, häufiger an Long COVID als diejenigen mit milden Verläufen. Außerdem scheinen Frauen häufi-
ger betroffen zu sein als Männer, jüngere Erwachsene häufiger als Kinder und ältere Menschen. 
In den meisten Fällen lassen die Beschwerden einer COVID-19-Erkrankung nach wenigen Tagen oder Wo-
chen wieder nach. Einige Erkrankte haben jedoch länger gesundheitliche Probleme – sie benötigen deutlich 
mehr Zeit, um zu genesen oder entwickeln neue Symptome. Anhaltende oder neue Symptome ab vier Wo-
chen nach der Infektion werden als Long COVID bezeichnet, ab einem Zeitraum von zwölf Wochen nach der 
Infektion als Post COVID. 
Ein einheitliches Krankheitsbild gibt es bei Long COVID nicht. „Das Fehlen spezifischer diagnostischer Mar-
ker erschwert die Diagnose, die klinisch gestellt werden muss“, sagt Dr. Alexandra Isaksson, Fachärztin für 
Psychiatrie bei der AOK Baden-Württemberg. Eine Auswahl möglicher Symptome sind z. B. Schwäche und 
schnelle Erschöpfung, eingeschränkte Belastbarkeit, Konzentrations- und Gedächtnisprobleme und anhal-
tende Atem- sowie Muskelbeschwerden. „Die Beschwerden können einzeln oder auch in Kombination vor-
kommen“, erklärt Dr. Isaksson. „Bei Versicherten der AOK Baden-Württemberg, die bis Ende 2022 die Diag-
nose Long COVID erhielten, waren die häufigsten ärztlich diagnostizierten Beschwerden Ermüdung, Depres-
sionen, Atemnot, Schlafstörungen und Schwindel; seltener Übelkeit, Geschmacks- und Geruchsstörungen.“ 
Die Beschwerden können monatelang andauern, bessern sich jedoch in der Regel im Laufe der Zeit. „Auch 
milde oder sogar symptomlos verlaufende SARS-CoV-2-Infektionen können Langzeitfolgen haben“, so die 
Ärztin. Da aktuell keine spezifische medikamentöse Therapie existiert, werden bei den Betroffenen aus-
schließlich die Symptome behandelt.  
Die AOK bietet ihren Versicherten im Rahmen ihrer AOK-Facharztverträge Kardiologie, Pneumologie und 
PNP/Neurologie Beratungsgespräche an. Sie sollen den Betroffenen bei der Aufklärung, Behandlung und 
Unterstützung im Alltag und der Rehabilitation helfen. Zudem können Betroffene auf den Long-Covid-Coach 
zugreifen. Das kostenfreie Online-Angebot bietet einen Überblick über die Erkrankung sowie Therapiemög-
lichkeiten und Übungen zur Linderung von Beschwerden: aok.de/pk/long-covid/ 
 
 

Gesunde und umweltbewusste Lebensweise erlebbar machen 
AOK NachhaltICHkeitsarena in Ulm 

„Nachhaltigkeit beinhaltet viel mehr als nur das Klima“. Zu diesem Schluss kamen die Schülerinnen und 
Schüler, welche die AOK NachhaltICHkeitsarena besucht haben. Hier fanden sie Antworten auf Fragen wie: 
Wie schaffe ich es Ressourcen zu schonen und die Umwelt zu schützen? Wie kann ich im Alltag dazu beitra-
gen, den Klimawandel aufzuhalten? Mit dabei waren Klassen der St. Hildegardschule Ulm, der Mühlbach-
schule Schemmerhofen, der Weihungstalschule Staig, der Friedrich-Uhlmann-Schule Laupheim und der 
Blautopfschule Blaubeuren. 
„Uns geht es darum, Kindern und Jugendlichen bereits frühzeitig ein Bewusstsein für eine gesunde und 
nachhaltige Lebensweise zu vermitteln“, erklärt Patricia Steiniger und ihre Kollegin Susanna Kraus-Janik er-
gänzt: „Dies gelingt am besten über die interaktive handlungsorientierte Wissensvermittlung. Unsere AOK  
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NachhaltICHkeitsarena bietet hierzu ein ideales und innovatives Format.“ Beide sind bei der AOK Ulm-Biber-
ach für die Koordination der Gesundheitsförderung in Schulen und Kindergärten zuständig. 
An sechs interaktiven Stationen lernen die Schülerinnen und Schüler zentrale Aspekte zu Themen wie klima-
freundliche Ernährung, Mikroplastik, Einkaufsverhalten, Haltbarkeit und Lagerung von Lebensmitteln sowie 
Mobilität und Klimawandel. Neben theoretischem Hintergrundwissen standen auch eigene Versuche auf dem 
Programm. Die Ausstellung wurde für die Klassenstufen sieben bis neun von der AOK Baden-Württemberg 
in enger Zusammenarbeit mit dem Kultusministerium entwickelt. Rund 210 Schülerinnen und Schüler be-
suchten die NachhaltICHkeitsarena im m25 in Ulm, wo die Wanderausstellung vom 16. bis zum 20. Oktober 
in Aktion zu erleben war. 
Nina Maier, Lernbegleiterin an der Mühlbachschule Schemmerhofen, ist begeistert von diesem Konzept: „Die 
Inhalte stellen eine hervorragende Ergänzung des Unterrichts dar und die Ausstellung bietet vielfältige tech-
nische und visuelle Möglichkeiten.“ Besonders gelungen sei der handlungsbezogene Ansatz, der Interesse 
wecke und viel Abwechslung biete. „Über diese interaktive Art der Wissensvermittlung schaffen wir es hof-
fentlich, sie frühzeitig für nachhaltige Verhaltensweisen zu sensibilisieren“, so die Pädagogin. Bei den Schü-
lerinnen und Schülern der 8b der Mühlbachschule scheint das zu funktionieren. „Es macht Spaß, weil man 
selbst aktiv sein kann und nicht nur über das Thema liest“, sind sich Michael, Hira und Luca einig. 
Die Schülerinnen und Schüler ermitteln an den Stationen beispielsweise ihren ökologischen Fußabdruck 
beim Einkauf von Lebensmitteln und lernen Möglichkeiten für saisonale, regionale und alternative Einkaufs-
möglichkeiten kennen. Wo die Milch am besten gelagert wird, erfahren die Jugendlichen in einem digitalen 
Spiel, bei dem sie per Touchscreen Lebensmittel in die richtige Temperaturzone des Kühlschranks oder in 
ein Vorratsregal einordnen. An einer anderen Station geht es um die Frage „Teller oder Tonne?“ – Welche 
Lebensmittel kann man noch konsumieren, wenn die Mindesthaltbarkeit überschritten ist? Die Ergebnisse 
erstaunen die Jugendlichen, genauso wie die des Experiments zum Thema Mikroplastik. „Hier lernt man 
wirklich Dinge, die man im Alltag auch umsetzen möchte. Oft kann man schon mit kleinen Veränderungen 
viel bewirken“, ist sich die Klasse einig. 
Von der Begeisterung der Schülerinnen und Schüler konnte sich auch Uwe Dietz, Geschäftsbereichsleiter 
Prävention bei der AOK Ulm-Biberach, überzeugen: „Prävention ist uns ein sehr wichtiges Anliegen und be-
sonders im Kontext Nachhaltigkeit relevant. Wir müssen in der Bevölkerung frühzeitig ein Bewusstsein für 
die Zusammenhänge von Gesundheit und Umwelteinflüssen herstellen und für nachhaltige Verhaltenswei-
sen sensibilisieren. Daher freut es uns besonders, dass die NachhaltICHkeitsarena bei den Jugendlichen so 
gut ankommt.“ 

 
 
Foto: Schülerinnen und Schüler der Klasse 8b der Mühlbachschule Schemmerhofen haben die Nachhal-
tICHkeitsarena im m25 in Ulm besucht.  
 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 
Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen am  
16. Dezember 2023 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 
Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingeladen, unsere Schulen bzw. den Lehrgang Fach-
wirt/in im Erziehungswesen (KA) kennen zu lernen. Außerdem informiert vor Ort Herr Steinle, Berufsbe-
rater von der Agentur für Arbeit, über die beruflichen Chancen nach dem Schulabschluss (10:30 Uhr 
und 11:00 Uhr)  
 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zwei-
jährig). 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können die Schule mit 
einer Prüfung zur Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene Mittlere 
Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im 
Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
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Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen nach der mittleren Reife in zwei Jahren die 
Fachhochschulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten absolvieren. Als 
weitere Option ist der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel der 
Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige Unternehmen zu vermitteln.   
 
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die 
Schüler/innen können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren das Abitur absol-
vieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
 
Prüfungsvorbereitung Abitur in Mathematik 
Inhalt: Analysis, Funktionen (lineare, quadratische, ganzrationale, trigonometrische, Exponentialfunktion, Lo-
garithmusfunktion sowie einfache Produkte und Quotienten von Funktionen) und ihre Schaubilder, Kurven-
diskussion, Differenzial und Integralrechnung, Lineare Algebra 
6 x 3 Unterrichtsstunden von 14:00 bis 15:00 Uhr, 27.12.2023 bis 04.01.2024 
 
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik 
Inhalt: Wiederholung und Training in den prüfungsrelevanten Themen 
5 x 3 Unterrichtsstunden von 9:30 bis 11:45 Uhr, 28.12.2023 bis 04.01.2024 
 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 10 – A 2 
Die Teilnehmer/innen erlernen praktisches Spanisch mit dem Sie an Gesprächen teilnehmen können, Fra-
gen stellen und über sich erzählen können. Sie erlernen die Grammatik und erhalten Einblicke in die kultu-
relle Vielfalt Spaniens 
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, vom 11.01. bis 28.03.2024 
 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs  für Fortgeschrittenen- B1 
10 x donnerstags von 19:30 bis 20:00 Uhr, vom 11.01. bis 28.03.2024 
 
www.kolping-riedlingen.de 
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Jahreskonzert 2023 
Veranstaltung der Musikkapelle Emerkingen e.V. Samstag, 09. Dezember 2023 ab 20 Uhr  
in der Römerhalle in Emerkingen 
 
 

 

 

Einladung zum 14. Lonseer Weihnachtsmarkt am 09. und 10. Dezember 
Samstag, 09.12. von 16.00 – 22.00 Uhr und Sonntag, 10.12.2023 von 14.00 – 19.00 Uhr,  
Untere Mühle bei der Mühlbachhalle  
Am zweiten Adventswochenende findet im idyllischen Innenhof der Unteren Mühle der 14. Lonseer Weih-
nachtsmarkt statt. Neben einem großen kulinarischen Angebot wie z.B. Gulasch, Pulled Pork, Feuerwürste, 
Empanadas, Calamari, Gyros und Schokofrüchte gibt es natürlich auch Glühwein, heißer Aperol, Punsch 
und viele andere Leckereien. Zudem sorgen zahlreiche Auftritte sowie der Besuch des Nikolauses am Sonn-
tag für eine besondere Stimmung. Das historische Areal an der Mühlbachhalle mit seinen vielen Scheunen 
ist auch ein idealer Ausstellungsort für unsere regionalen Künstler. Insgesamt 18 Künstlerinnen und Künstler 
werden ihre Kunstwerke und Produkte in dem festlich geschmückten Gemäuer anbieten. Sind Sie neugierig 
geworden? Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e.V. 

Einladung Lonseer Weihnachtsmarkt 
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Adventsreiten des RV Moosbeuren am 10.12.2023 ab 14:00 Uhr 
Am kommenden Sonntag findet auf der Anlage des RV Moosbeuren das diesjährige Adventsreiten statt. Die 
Mitglieder des Vereins haben ein Programm aus Reit- und Voltigiervorführungen und dem Besuch des Niko-
laus zusammengestellt. Glühwein, Punsch, Kaffee und Kuchen sorgen außerdem für eine vorweihnachtliche 
Stimmung.  
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Ihr Reitverein Moosbeuren 
 
 

 
 

Winterzauber 2023 
Hallo liebe Freunde der kalten Jahreszeit, 
Am Freitag, den 08.12.2023 ab 16 Uhr findet wieder der traditionelle Winterzauber am Sportheim in Un-
terstadion statt. Mit dem Auftritt des Schulchors, dem Nikolausbesuch sowie dem Christbaumverkauf mit 
extra „Heimbring“-Service steht dem gemütlichen und geselligen Beisammensein in diesen Tagen nichts 
mehr im Wege. An mehreren Verkaufsständen kann man sich zudem optimal für die Weihnachtstage einde-
cken und ganz eventuell auch noch offene Weihnachtsgeschenke für Freunde und Familie abhaken. Für die 
kulinarische Verpflegung ist mit Klassikern wie Gulaschsuppe, Schupfnudeln und Glühwein bestens gesorgt. 
Um an den Erfolg vom letzten Jahr anzuschließen, werden auch in diesem Jahr wieder 10% der Einnahmen 
an die Radio 7 Drachenkinder gespendet, denen wir letztes Jahr 600 Euro spenden konnten. Im Namen der 
Aktiven des SV Unterstadion laden wir Sie also ganz herzlich ein und hoffen, sie am 08.12.2023 am Winter-
zauber begrüßen zu dürfen. 
 

Abteilung Tischtennis 
 
Ergebnis vom letzten Spieltag 
SV Unterstadion II - TSF Ludwigsfeld           9:6 
Mit diesem Sieg holt sich unsere 2. Mannschaft die aktuelle Tabellenführung zurück. 
 

Nächster Spieltag: 
Sa. 09.12.2023 / 18:00 Uhr 
SV Unterstadion - SSV Ulm 
SV Unterstadion II - TTC Senden-Höll 
 
Die letzten beiden Spiele der Vorrunde 2023/24 finden zeitgleich in der Halle in Oberstadion statt. 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
Freitag, 08.Dezember 2023 
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender, Musikerheim 
 
Samstag, 09.Dezember 2023 
  Weihnachtsmarkt 
 
Sonntag, 10.Dezember 2023 
Wochenspruch für die Woche nach dem 2.Advent: „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlö-
sung naht.“ Lukas 21, 28 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
 

Kinderkirche Krippenspiel 
 
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Konrad-Sam-Str.6 
 
Montag, 11.Dezember 2023 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Roosplatz 
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent 

SV Unterstadion   
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Dienstag, 12.Dezember 2023 
14:00 Uhr Seniorenmittag im Gemeindehaus 
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender, Ev. Kindergarten 
19:30 Uhr KGR-Sitzung 
 
Mittwoch, 13.Dezember 2023 
09:15 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Alte Molke, Bogenstr. 
20:00 Uhr  Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 14.Dezember 2023 
13:00 Uhr  Oifach essa 
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender, Kath. Kindergarten 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr  Vorbereitung Kinderkirche 
 
Freitag, 15.Dezember 2023 
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Wirtles Haus 
 
Samstag, 16.Dezember 2023 
10:00 Uhr Christbaumverkauf, Parkplatz ev. Kindergarten 
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender, Waldhäusle 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Vikarin Beck) 
 

Lebendiger Adventskalender 2023 
Jeden Tag vom 1. bis 24. Dezember machen wir uns auf den 
Weg, in und vor unterschiedliche Häuser, um dort innezuhalten, 
Erzählungen zu hören, uns auf Weihnachten vorzubereiten, 
Lieder zu singen – gemeinsam Zeit miteinander zu verbringen. 
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Anfangszeiten. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein! Wir freuen uns auf Sie! 
 
Christbaumverkauf Kindergarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchenkonzert mit Saxophon und Orgel 
Es ist schon eine feste Tradition geworden - seit 25 Jahren -, dass der Profimusiker Christian Segmehl in Rottenacker 
das Jahr mit einem anspruchsvollen und interessanten Programm musikalisch verabschiedet.  
Christian Segmehl und Christian Schmid sind beides Berufsmusiker und wohnen im Allgäu. Sie laden alle Menschen aus 
nah und fern zum Konzert am Donnerstag, 28. Dezember um 19 Uhr mit Saxophon und Orgel in die Ev. Wolfgang Kir-
che in Rottenacker ein. Wichtig ist den Musikern, dass das Konzert keinen Eintritt kostet und es sich somit alle Men-
schen leisten können, dieses zu besuchen.Ein ganz besonderes Highlight wird dieses Jahr die Mitwirkung des Kammer-
chors Tritonus aus Ochsenhausen unter der Leitung von Klaus Brecht sein. Mit diesem hervorragenden Chor verbindet 
Segmehl seit vielen Jahren eine enge Freundschaft. 
Ebenfalls sind heuer sehr bekannte als auch unbekannte Werke zu hören: Zwei unterschiedliche 'Ave Maria' von Caccini 
und Piazzolla sind gefühlsbetonte Werke, die Christian Segmehl und Christian Schmid mit Klavier vorne im Altarraum 
spielen werden. Natürlich kommt auch die Königin der Instrumente, die Orgel, zum Einsatz. Ein Ohrenschmaus wird 
sein, wie Segmehl und Schmid es meistern, dass Saxophon und Orgel zum einen miteinander verschmelzen und zum 
anderen miteinander konkurrieren.  
Gönnen Sie sich am Ende des Jahres nochmals ein musikalisches Erlebnis. Kommen Sie alleine, mit Freunden, mit Fa-
milie oder mit Kindern. Das Konzert dauert ca. 1 Stunde. Der Eintritt ist frei. Die Musiker freuen sich über eine Spende. 
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  09. Dez.  – 17. Dez. 2023 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Kath. Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de     
Kath. Pfarramt Munderkingen:  07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   tel. 07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   tel. 07357-555 oder 0152-  175 674 35 
                    E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  tel. 07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner tel. 07393-959903 
      francesca.trautner@drs.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  tel. 07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 

Temperatursenkung in den Kirchen 
Auf Grund der Energiesparmaßnahmen sind wir angehalten, die Heiztemperatur in den Kirchen in der kalten 
Jahreszeit zu senken. 
Wir bitten Sie, Ihre Kleiderwahl dementsprechend zu treffen. 
In den Werktagsgottesdiensten werden nur die markierten Bänke geheizt. 
Wir danken für Ihr Verständnis 
 
Kindergottesdienste 

Am Sonntag 10. Dezember findet in Unterstadion im Ulrika Stüble ein Kindergottesdienst statt. 
Denkt an Eure Leporellos und Taschen!  
Wir freuen uns auf viele Kinder!  
Euer Kindergottesdienstteam 
 

 

Rorate feiern wir an folgenden Terminen in den Winkelgemeinden: 
Samstag 9. Dezember 7.00Uhr  Grundsheim 
Mittwoch 13. Dezember 7.00Uhr Rorate Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
Samstag 16. Dezember 7.00Uhr Hundersingen 
Mittwoch 20. Dezember 7.00Uhr Rorate Schülermesse Oberstadion 
Samstag 23. Dezember 7.00Uhr Unterstadion 
Im Anschluss sind Sie in den jeweiligen Gemeinden, herzlich zum Frühstück eingeladen! 



14 
Empfang der Hl. Kommunion vor Weihnachten 

wenn Sie aufgrund Ihres Alters oder einer Krankheit keine Möglichkeit haben an der Feier der 
Heiligen Messe in der Kirche teilzunehmen, aber gerne die Hl. Kommunion empfangen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 07357-555). 
 
Herr Pfarrer Oforka kommt, am Dienstag, 12. Dezember ab 10.00 Uhr nach  

Oberstadion, Mundeldingen, Mühlhausen und Moosbeuren  
und am Mittwoch, 13. Dezember ab 10.00 Uhr nach  
Hundersingen, Grundsheim und Unterstadion 
 
Advents Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
Sie sind herzlich eingeladen zur Kinder/ Eltern Wort-Gottes-Feier im Advent in der Kirche in Hundersingen. 
Am Dienstag 12. Dezember um 17.00Uhr 
Mitzubringen:  
In Gedanken einen Wunsch, den man mit Geld nicht erfüllen kann. 
Mut einen Glockenturm zu besteigen. 
Ich freue mich auf Euch! 
Iris Aßfalg 
 
Adventskonzert in der St. Martinus Kirche in Oberstadion 
Am Samstag 16. Dezember um 17.00Uhr findet in der St. Martinus Kirche in Oberstadion ein Adventskonzert 
von Graf Franz-Georg von Schönborn zum Gedenken an seinen Vater Graf Alexander von Schönborn statt. 
Das Kammerorchester Tritonus Landesakademie Ochsenhausen wird  
dieses Konzert gestalten.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden werden gebeten! 
Herzliche Einladung 
 
Hauseigener Adventsimpuls 
Der Advent ist ein Weg nach Bethlehem.  
Lassen wir uns vom Licht des menschgewordenen 
Gottes anziehen.  
(Franziskus) 
 
Als Wegbegleiter durch den Advent stellen Pfr. Pitour und Diakon Roland Gaschler wechselnde Predigt- und 
Impulstexte zum Nachlesen zur Verfügung. Beides finden Sie auf der Homepage der Seelsorgeeinheit 
(https://se-donau-winkel.drs.de).  
 

 
Vom 1.Advent bis Heilige Dreikönig 

Bei Anruf – Andacht 
Rufen Sie doch mal an! 
07391-9092920 
(zum normalen Ortstarif ohne Zusatzkosten) 

Eine Andacht für Sie - einfach die Nummer wählen und anhören. 
Die regelmäßig wechselnden Andachten starten bei Anruf sofort. 
Unsere Telefonandachten können Sie ganz bequem von Zuhause aus erreichen, unabhängig vom Wochen-
tag oder der Uhrzeit. Die Andachten wechseln wöchentlich und zu den Festtagen täglich. 
Zuhören - Innehalten Ermutigung erfahren 
 
Ihr Diakon Roland Gaschler   
(Seniorenbeauftragter der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel) 
 

Jahresprogramme 2023 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm in den Schaukästen 
vor den Kirchen der Winkelgemeinden 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 9. Dezember 
7.00Uhr Rorate Grundsheim 
7.00Uhr Rorate Unterwachingen 
17.30Uhr Beichtgelegenheit Munderkingen 
17.45Uhr Beichtgelegenheit Hundersingen 
18.30Uhr  Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
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Sonntag 10. Dezember 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Unterstadion 
  Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
18.30Uhr Bußfeier Oberstadion 
 
Montag 11. Dezember  
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 12. Dezember 
17.00Uhr Advents Wort-Gottes-Feier  
  für Kinder und Eltern Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 13. Dezember 
7.00Uhr Rorate Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30Uhr Rorate Eucharistiefeier Emerkingen 
19.00Uhr Fatima Rosenkranz Kapelle Mundel-
dingen 
 
Donnerstag 14. Dezember  
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 

18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 15. Dezember  
6.00Uhr Rorate mit Erstkommunionkindern 
 Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Samstag 16. Dezember 
7.00Uhr Rorate Hundersingen 
7.00Uhr Rorate Hausen a. B. 
17.00Uhr Adventskonzert von Graf Franz-Georg 

von Schönborn -zum Gedenken an 
seinen Vater Graf Alexander von 
Schönborn  

17.30Uhr Beichtgelegenheit Munderkingen 
17.45Uhr Beichtgelegenheit Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 17. Dezember 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.30Uhr Bußfeier Munderkingen 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

2. Adventssonntag 
Sonntag 10. Dezember 
10.30Uhr Eucharistiefeier  
 Beginn der Herbergsuche  
18.30Uhr Bußfeier 
 
Mittwoch 13. Dezember  
7.00Uhr Rorate Schüler Wort-Gottes Feier  
  Im Anschluss sind sie herzlich zum Frühstück ins Martinusheim eingeladen. 
 
Freitag 15. Dezember  
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier  
  Ged. f. Claus Michael Gawliza 
  Ged. f. Rosina, Irmgard u. Josef Epp 
  Ged. f. Franz Buck 
  Ged. f. Anna Scheit u. Maria Naumann  

Ged. f. Alfons u. Maria Scheit 
Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
Gest. Jahrtag f. Eugen u. Josefine Schmid 

 
Samstag 16. Dezember   
17.00Uhr Adventskonzert von  
   Graf Franz-Georg von Schönborn  
  zum Gedenken an seinen Vater  
  Graf Alexander von Schönborn 
 
3. Adventssonntag (Gaudete) 
Sonntag 17. Dezember 
9.00Uhr  Eucharistiefeier 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 
Mittwoch 13. Dezember 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
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Marienkapelle Mundeldingen 
 
Mittwoch 13. Dezember 
19.00Uhr  Fatima Rosenkranz 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 

Vorabende 2. Adventssonntag 
Samstag 9. Dezember 
17.45Uhr  Beichtgelegenheit 
18.30Uhr  Eucharistiefeier 
 

Dienstag 12. Dezember 
17.00Uhr Advents Wort-Gottes-Feier für Kinder und Eltern 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  2. Opfer f. Erwin Laub  
 

Samstag 16. Dezember 
7.00Uhr Rorate  
  Im Anschluss sind sie herzlich zum Frühstück ins Pfarrhaus eingeladen. 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
2. Adventssonntag 
Sonntag 10. Dezember 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
  Kinderkirche im Ulrika Stüble 
 
Donnerstag 14. Dezember 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  Jahrtag f. Josef Rehm 
  Ged. f. Angelika u. Hildegart Rehm 
 
Vorabend 3. Adventssonntag 
Samstag 16. Dezember 
17.45Uhr Beichtgelegenheit 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Samstag 9. Dezember 
7.00Uhr Rorate  
  Im Anschluss sind sie herzlich zum  
   Frühstück ins Pfarrhaus eingeladen. 
  Mini: Lena, Semina 
 
2. Adventssonntag 
Sonntag 10. Dezember 
9.00Uhr  Eucharistiefeier 
  Mini: Leonie, Maren 
 
3. Adventssonntag (Gaudete) 
Sonntag 17. Dezember 
10.30Uhr Eucharistiefeier 

 


